
  Ausgabe Januar 2018 | Seite 1 



Seite 2 | Ausgabe Januar 2018  

Titelbild: 
Funkelnd ins neue Jahr 2018. Wunderkerzenmalerei im Schatten des Schängels.
Der Schängelbrunnen, ursprünglich auch Schängelchen-Brunnen genannt, ist ein Brunnen in 
der Altstadt von Koblenz. Er steht seit 1941 im Rathaushof (heute Willi-Hörter-Platz), umringt 
von Renaissance- und Barockbauten. Mit diesem Brunnen hat man dem Koblenzer Schängel 
und seinen Streichen ein Denkmal gesetzt, ebenso der Lebensfreude der Koblenzer Bürger. 
Der Schängelbrunnen ist ein Wahrzeichen der Stadt Koblenz. Quelle: Wikipedia.org

Liebe Leserinnen und Leser,

wir freuen uns über Ihre Anregungen, Ideen, Beiträge, Texte und Kritik!
Schreiben Sie uns eine E-Mail an redaktion@seniorenpalace.de
oder wenden Sie sich direkt an die Mitarbeiter/innen vom Sozialkulturellen Dienst. 
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Koblenzer Straße 87 • 56073 Koblenz
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

herzlich Willkommen im neuen Jahr 2018, verbunden mit der Hoffnung, dass Sie alle gesund und 
zufrieden ein paar besinnliche Feiertage genießen konnten und gut in das neue Jahr „hineinge-
rutscht“ sind!
Es gäbe an dieser Stelle viel zu erzählen, beispielsweise von unseren Feiern in der Weihnachts-
zeit oder auch unsere Planungen für die bald schon beginnende Faschingssession. Oder von den 
erfreulichen Baufortschritten an unserem Paul-Völpel-Haus in Koblenz.
Ich möchte diese heutige Seite 3 aber dazu verwenden, um eine langjährige leitende Mitarbeite-
rin in Koblenz gebührend zu verabschieden und gleichzeitig ihre Nachfolgerin vorzustellen!

Nach nunmehr genau 17 Jahren Tätigkeit in unserer Senioren-
residenz Moseltal, davon mehr als 14 Jahre in der Funktion der 
verantwortlichen Pfl egefachkraft oder besser bekannt als Pfl e-
gedienstleitung (PDL), verabschieden wir mit Wirkung zum 
31.12.2017 unsere Ursula Waldorf (Foto rechts) in den wohlver-
dienten Ruhestand. Frau Waldorf hat den personell größten Be-
reich der Pfl ege in ihrer Zeit entscheidend mitgeprägt und trug 
Verantwortung für die Ausbildung von fast 100 Auszubildenden. 

Und in besonderem Maße ist es ihr Verdienst, dass unsere Einrichtung in Qualität und Service 
das ist, wofür wir in der Öffentlichkeit und auch vor den kritischen Augen der Qualitätsprüfer ste-
hen, und wofür unsere Einrichtung in hohem Maße geschätzt wird.
Hierfür an dieser Stelle auch mein ganz persönlicher Dank an eine tolle Frau, die mir schon seit 
vielen Jahren weit mehr als eine Kollegin ist! Wir werden Dich vermissen und hoffen, dass Du 
immer die Zeit fi nden wirst, einmal nach „Deiner Seniorenresidenz“ zu schauen!
Zum 01.01.2018 übernimmt nunmehr Claudia Czudai (Foto links) die Funktion der PDL. Ein ech-
tes Eigengewächs, das nunmehr auch schon im 15. Jahr in unserer Einrichtung tätig ist, sich 
entsprechend weitergebildet hat und nunmehr in die Fußstapfen von Ursula Waldorf tritt. Hierzu 
wünschen wir einen guten Start und freuen uns, dass unsere personelle Kontinuität in dieser Tra-
dition auch fortgesetzt wird!

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich im Namen der Redaktion erneut viel Spaß mit 
dieser Ausgabe und eine gute Zeit bis zu unserer nächsten Frühlingsausgabe!

Ihr

Mario Blinn
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Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
Telefon: 0261 94 28 0
Fax: 0261 94 28 511
E-Mail: info@seniorenresidenz-moseltal.de
Internet: www.seniorenresidenz-moseltal.de

Bahnhofplatz 3
82041 Oberhaching / Deisenhofen
Telefon: 089 121 921 444
Fax: 089 121 921 455
E-Mail: info@seniorenresidenz-deisenhofen.de
Internet: www.seniorenresidenz-deisenhofen.de

Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
Telefon: 0261 94 28 484
Fax: 0261 94 28 456
E-Mail: info@residenz-mobil.de
Internet: www.residenz-mobil.de

Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
Telefon: 0261 94 28 44 44
Fax: 0261 94 28 44 55
E-Mail: info@sp-services.net
Internet: www.sp-services.net

be Januar 2018

Alles aus einer Hand!
www.pfl ege-koblenz.de

Catering und 
Facilitymanagement 
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„Viel zu spät begreifen viele
die versäumten Lebensziele:

Freuden, Schönheit und Natur,
Gesundheit, Reisen und Kultur.
Drum, Mensch, sei zeitig weise!
Höchste Zeit ist‘s! Reise, reise!“

Wilhelm Busch

Dezember 2017

Seniorenresidenz Moseltal 
verabschiedet 

Pfl egedienstleitung

Nach 17-jähriger Tätigkeit in der Seniorenresidenz Moseltal, davon fast eineinhalb Jahrzehnte in 
der Funktion der Pfl egedienstleitung (PDL), verabschiedete Trägervorstand Mario Blinn Frau Ur-
sula Waldorf (Foto rechts) mit Wirkung zum 31.12.2017 in den wohlverdienten Ruhestand und 
wies gleichzeitig Claudia Czudai als Nachfolgerin zum 01.01.2018 in ihr Amt ein.
“Wir bedanken uns sehr herzlich bei Frau Waldorf für die hervorragenden Dienste, die sie uns 
über einen so langen Zeitraum erwiesen hat und maßgeblich für die Qualitätsentwicklung unserer 
Einrichtung beigetragen hat.
Mit Claudia Czudai (Foto links) haben wir, von langer Hand vorbereitet, ein Eigengewächs für die 
Nachfolge der Pfl egedienstleitung gewinnen können, das ebenfalls bereits seit 13 Jahren für un-
ser Unternehmen tätig ist und die hervorragende Arbeit weiterführen wird“, so Mario Blinn anläß-
lich der Verabschiedung.
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Frau Czudai, die ab dem 01.01.2018 die Funktion der Pfl egedienstleitung übernimmt, begann im 
Jahr 2003 als Pfl egefachkraft in der Seniorenresidenz Moseltal. Anschließend war sie als Wohn-
bereichsleitung auf verschiedenen Wohnbereichen tätig, viele Jahre davon auf dem Wohnbereich 
Goldgrube und zuletzt auf dem Wohnbereich Metternich. 
Zusätzlich war Frau Czudai stellvertretende Pfl egedienstleitung.

Herr Schaaf ist seit 2013 im Haus tätig, zuerst auf 
dem Wohnbereich Metternich, anschließend auf 
dem Wohnbereich Rauental als Pfl egefachkraft. 
Ab dem 01.01.2018 wird er nun die Leitung auf 
dem Wohnbereich Metternich übernehmen.

Wir wünschen Frau Czudai und Herrn Schaaf viel 
Erfolg und gutes Gelingen für die anstehenden 
Aufgaben und Herausforderungen!

 Toi Toi Toi

vertrauen | bauen | ziele erreichen

TERNESARCHITEKTEN.DE
Schulgasse 2 · 56073 Koblenz
Telefon 0261/988 388-0
info@ternesarchitekten.de

Wer heute baut, muss vorausdenken:
Von wirtschaftlichen Baukosten über eine nach-
haltige Energiebilanz bis zu künftigen Nutzungs-
möglichkeiten. Wir von TERNES architekten BDA 
sind hier genau im Thema.

Und all diese Kri terien bringen wir mit erstklas-
siger Gestaltung unter ein Dach. Auch Sie planen 
ein Bauvorhaben? Dann versprechen wir Ihnen 
schon jetzt – ob Neubau, Umbau, Sanierung oder 
Revitalisierung – Sie hervorragend zu betreuen.

BIS BALD,
IHR ARCHITEKT JJ TERNES + TEAM

energie
einsparer

 BAUEN MIT VERSTAND.
  [NEUBAU, UMBAU,
   ENERGETISCHE SANIERUNG + REVITALISIERUNG]

Gedanken

„Es ist erstaunlich, was man 
alles erreichen kann, wenn man 
sich nicht darum kümmert, wer 
die Lorbeeren bekommt.“

Harry S. Truman

Januar 2018
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Wir gratulieren Claudia Czudaj und Laura Heidemeyer von ganzem Herzen zur bestandenen 
Prüfung bei der Weiterbildung zur Pfl egedienstleitung (PDL)!

Wir sind stolz auf Euch!!!

Oktober 2017

Herzlichen Glückwunsch!

Unsere ganze Energie für die Region.
Die evm ist das größte kommunale Energie- und Dienstleistungs-
unternehmen aus Rheinland-Pfalz. Ihr verlässlicher, regionaler Partner.

Hier sind wir zu Hause.
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Mirela Schäfer feiert ihr 10-jähriges Betriebsjubiläum

Immer gut gelaunt und freundlich. So trifft man Mirela Schäfer in der Regel im Restaurant 
Stolzenfels an.

Nun feierte unsere Palacianerin ihr 10-jähriges Betriebs-
jubiläum. Küchenleiter Jürgen Mathy überraschte Mirela 
Schäfer im neu renovierten Restaurant unserer Senio-
renresidenz Moseltal und überreichte ihr die Jubiläums-
Urkunde.

Wir wünschen Frau Schäfer alles Gute und weitere tolle 
Jahre in unserem Hause.

Wir sind für Sie da! 
Familienfeiern, Partyservice, Weihnachtsfeiern, Kantine, Sponsoren-     

empfänge, Politische Veranstaltungen, Sportevents, „Essen auf Rädern“,...

Essen auf Rädern
Die SPServices GmbH bringt´s

Gerade ältere oder hilfsbedürftige Menschen können oder 
wollen ihre Mahlzeiten oft nicht mehr selbstständig zuberei-
ten.
Hier kann die SPServices helfen: Mit unserem Mahlzeiten-
dienst „Essen auf Rädern“ bieten wir einen fl exiblen und zu-
verlässigen Service an - und das 365 Tage im Jahr!
Die Menüauswahl garantiert Ihnen tägliche Abwechslung.
Spezielle Mahlzeitboxen gewährleisten, dass Ihre Bestellung 
warm und verzehrfertig auf den Tisch kommt.

Wenn Sie an dem Menüservice interessiert sind oder weitere Fragen haben, rufen Sie uns einfach 
unter der Telefonnummer 0261 / 94 28 530 an 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail: info@sp-services.net
Bestellen Sie noch heute und profi tieren Sie bereits morgen von unserer Genussvielfalt! 

Catering und 
Facilitymanagement 
Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
Telefon: 0261 94 28 44 44
Fax: 0261 94 28 44 55
E-Mail: info@sp-services.net
Internet: www.sp-services.net
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„Die Herrschaft über den Augenblick ist die Herrschaft über das Leben.“
Marie von Ebner-Eschenbach, mährisch-österreichische Schriftstellerin

Betreutes Wohnen
Regelmäßige Veranstaltungsangebote

Montag       ab 09.00 Uhr  Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller                               
             2 x monatl. 14.00 Uhr Bingo    Konferenzraum Schiller   

Dienstag       ab 09.00 Uhr Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller 
   10.30 Uhr Singen   Konferenzraum Schiller  
    
Mittwoch       ab 09.00 Uhr Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller 
   10.30 Uhr Gymnastik   Konferenzraum Schiller 
    
Donnerstag       ab 09.00 Uhr  Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller 
            10.30 Uhr Gedächtnistraining  Konferenzraum Schiller 
           1 x monatl. Mieterversammlung  Konferenzraum Schiller 
    
Freitag       ab 09.00 Uhr Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller 
   10.30 Uhr Gymnastik   Konferenzraum Schiller   
 
Samstag       ab 09.00 Uhr Kaffeeplausch  Konferenzraum Schiller 
    

Extra-Veranstaltungen werden durch einen separaten Aushang bekanntgegeben! 
 

Wir freuen uns auf Sie!

Claudia Filippone und Evelyn Büschemann 

Betreutes Wohnen, Seniorenresidenz Moseltal

Seniorenresidenz Moseltal
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November 2017 

Traditionelles Döbbekuchenessen im Hotel Scholz

Es ist bereits eine schöne Tradition, mit den Mietern aus dem Betreuten Wohnen zum Döbbeku-
chenessen im Hotel Scholz einzukehren.

Dieses Jahr waren auch wieder zahlreiche neue Gesichter dabei. Zusammen haben wir gut 
gegessen und nette Gespräche geführt.
 
Evelyn Büschemann & Claudia Filippone
Betreutes Wohnen

 Betreutes Wohnen

Zum Schmunzeln

„Wie geht es denn mit der Ehe?“ fragt der Freund den jungen Ehemann.
„Ach, nicht so gut“, gibt der zu. „Weißt du, meine Frau kann nicht kochen.
Aber das hat auch seine guten Seiten.
Ich muss wenigsten nicht abwaschen.“
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Spielend 
durch den Nachmittag

Ob Schach, Kniffel oder Rummikub: Die beiden Schüler Daniel und Jona vom Görres-Gymnasi-
um Koblenz waren Mitte November im Rahmen des Projektes IDEE im Betreuten Wohnen und 
sorgten nicht nur bei Spielen, sondern auch in persönlichen Gesprächen, für Abwechslung.

Wir freuen uns auf den nächsten Besuch.

Zum Schmunzeln

Warum können Beamte nicht tanzen?

Weil es keine Band gibt, die so langsam 
spielen könnte!
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Immer bestens informiert... unsere Social Media Kanäle

Besuchen Sie uns bei Facebook, Twitter und Instagram! 
• www.facebook.com/SeniorenresidenzMoseltal
• www.facebook.com/SeniorenresidenzDeisenhofen
• www.facebook.com/spservicesnet
• www.twitter.com/pfl egekoblenz
• www.instagram.com/seniorenresidenzmoseltal
Wir beraten Sie auch gerne persönlich, kommen Sie vorbei oder 
rufen Sie uns einfach an. Telefon 0261 94 28 511

www.pfl ege-koblenz.de

Plätzchenduft liegt in der Luft
Adventszeit 2017

Großen Spaß hatten die Mieter unseres Betreuten Wohnens beim gemeinsamen Adventsfrüh-
stück. Neben Kaffee, Brot und Brötchen gab es weihnachtliches Gebäck, humorige Weihnachts-
geschichten und zum Abschluss gemeinsames Singen altbekannter Weihnachtslieder. 
Eine schöne Einstimmung auf den heiligen Abend!

Evelyn Büschemann & Claudia Filippone
Betreutes Wohnen
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O Tannenbaum
Mit viel Liebe und Eifer haben unsere Mieterinnen aus dem Betreuten Wohnen unseren Weih-
nachtsbaum im Konferenzraum „Schiller“ – dem „Wohnzimmer des Betreuten Wohnens“ – ge-
schmückt. Das Ergebnis kann sich sehen lassen! 

Traditionelles Waffelbacken
Advent 2017

Wie in jedem Jahr, trafen sich die Mieter des Betreuten Wohnens wieder zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit weihnachtlichen Klängen und selbstgebackenen Waffeln.
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 ZU GAST BEI…
Ursula Voß, Mieterin Betreutes Wohnen, Dezember 2017.

An dieser Stelle  möchten wir Ihnen gerne in Zukunft Mieter aus dem Betreuten Wohnen 
vorstellen. Das erste Gespräch haben wir mit Ursula Voß geführt, die uns bei einer Tasse 
Tee, Gebäck und in netter Atmosphäre die nachfolgenden Fragen beantwortet hat. 

Seit wann leben Sie in der Seniorenresidenz?
Frau Voß: Ich lebe seit März 2016 in der Seniorenresidenz Moseltal.

Wo haben Sie zuvor gelebt und was gefällt Ihnen an Koblenz?
Frau Voß: In Hamburg aufgewachsen mussten wir 1943 nach 
Thüringen fl iehen. Nach Kriegsende ging es zurück nach Ham-
burg. Mein letzter Wohnort war Neunkirchen bei Siegburg.  
Die  Nähe zu einem Teil meiner Familie setze ich mit Koblenz 
gleich.  Ich empfi nde die Koblenzer als sehr liebenswürdig. Au-
ßerdem gefallen mir an Koblenz die schöne Altstadt, die Seil-
bahn, die wunderschöne Landschaft an Rhein und Mosel, der 
Gewölbekeller des Weingutes Schwaab und nicht zu vergessen: 
der gute Wein!

Wie würden Sie sich in einem Satz beschreiben?
Frau Voß: Empfi ndsam - nicht empfi ndlich, fröhlich, optimistisch, 
lebensbejahend. Ich bin eine Genießerin.

Haben Sie ein Lebensmotto?
Frau Voß: Sich niemals unterkriegen lassen!

Was ist Ihre größte Schwäche? Was ist Ihre Stärke?
Frau Voß: Ich esse leidenschaftlich gerne. Lebensfreude zeichnet mich aus. 

Womit kann man Ihnen eine Freude machen?
Frau Voß: Ich schätze vorurteilsloses Entgegenkommen, Toleranz, ein offenes Miteinander und 
Ehrlichkeit. Das ist mir sehr viel wichtiger als Materielles.

Haben Sie Hobbys denen Sie nachgehen?
Frau Voß: Ja! Ich lese und male leidenschaftlich gerne. 

Sind Sie abergläubisch?
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Frau Voß: (Lacht) – nein. Aber einen Talisman besitze ich, und zwar einen Ring von meiner  Mut-
ter, der mir sehr wichtig ist. Er erinnert mich an die Liebe zu meiner Mutter. 

Wann haben Sie zuletzt handschriftlich einen Brief verfasst?
Frau Voß: Vor einer Woche – Weihnachtspost! Freundschaften wollen schließlich  gepfl egt sein.

Welches Buch hat Sie am meisten beeindruckt?
Frau Voß: Nach einer Operation hab ich mich mit Krimis von den Schmerzen abgelenkt. 
Besonders wertvoll ist für mich jedoch das Buch: „Ratschläge des Herzens“ vom Dalai Lama. Ein 
Buch voller Weisheit und Güte. 
Auch schön: „Glück kommt selten allein“ von Eckhard v. Hirschhausen.

Sind Sie gerne gereist? Wenn ja, was haben 
Sie von der Welt gesehen?
Frau Voß: Ich bin zweimal  in Amerika gewe-
sen. Es gab Reisen nach Kanada, Däne-
mark, auf die Insel Formentera, Frankreich 
und Italien. Meine Tochter lebt in Süd-Italien 
und ist dort verheiratet. Dort besuche ich sie 
regelmäßig.
Meine schönste Urlaubsreise aber ging nach 
Dänemark. Ich mag gutes Design, und die 
Mentalität der Menschen in diesem Land. 
Und natürlich das Meer. Ich schwimme sehr 
gerne.

Was ist Ihre schönste Kindheitserinnerung?
Frau Voß: Da sind die Ferien an der Ostsee. Ich war eine Wasserratte und erinnere mich gerne 
an den schönen Sand und das klare Meer, auf dessen Grund man sehen konnte.

Was haben Sie berufl ich gemacht?
Frau Voß: Gelernt habe ich „Design“ - wie man es heute nennt.  Damals jedoch hieß das „Meis-
terschule für Mode – Fachhochschule für Gestaltung“. Diese Fachhochschule  habe ich mit einem 
Diplom abgeschlossen. Alles ohne Abitur, zu dieser Zeit war das noch möglich – vorausgesetzt 
man hatte Talent. 
Den studierten Beruf habe ich lange nicht ausgeübt, weil die Zeiten nicht „nach Mode“ waren: Zu 
viel Armut. Mode war Luxus und die Nachfrage gering. Nach der Währungsreform war das Geld 
nichts mehr wert. Ich habe im Bereich Schaufensterdekoration und im Verkauf gearbeitet. 
Später habe ich meine Abendkleider selbst entworfen und für meine Kinder die Kleidung genäht.
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Zum Schmunzeln

„Das Bild passt doch gar nicht in die 
Ausstellung für abstrakte Kunst? 
Die Landschaft wirkt ja ganz natürlich.“

„Stimmt, deshalb ist es ja auch kein Bild, 
sondern ein Fenster.“

Waren Sie verheiratet?
Frau Voß: Von meinem ersten selbstverdienten Geld 
ging es in den Urlaub nach Mölln. Als ich während 
eines Gewitters in einem Restaurant saß,  lernte ich 
dort meinen  zukünftigen Ehemann kennen. Er ar-
beitete in der Apotheke nebenan. Nach dem Essen 
standen wir zufällig gemeinsam an der Tür und war-
teten, dass der Regen und das Gewitter aufhören. 
Als der Wirt kam und zum Tanz am Abend einlud, 
war es passiert. Das war 1952 – kurz nach unserem 
Kennenlernen haben wir uns das JA-Wort gegeben. 
Unsere Ehe dauerte 63 Jahre; 2015 verstarb mein 
Mann.

Was würden Sie heute Ihrem 30-jährigen Ich raten?
Frau Voß: Ich kann sagen, dass ich glücklich verheiratet und gerne Mutter war. (Anm.: Frau Voß 
hat mit Ihrem Mann 3 Töchter) 
Damals war es üblich, dass die Frau Zuhause blieb und sich um Haushalt und Kindererziehung 
kümmerte. Etwas traurig  bin ich darüber, dass ich meinem Beruf nicht lange nachgehen konnte. 
Dennoch, ich hatte ein schönes Leben und eine glückliche und lange Ehe. Ich bereue nichts und 
würde es jederzeit wieder so machen. 

Rückblickend: Sind Sie zufrieden mit Ihrem Leben?
Frau Voß: Ganz klares JA!

Frau Voß, wir danken für das offene Gespräch und wünschen Ihnen und Ihrer Familie alles Gute 
für das kommende Jahr.

Claudia Filippone & Evelyn Büschemann/Betreutes Wohnen
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Unser ambulanter Pfl egedienst Residenz Mobil wurde am 30.11.2017 durch den Medizinischen 
Dienst der Krankenversicherungen (MDK) geprüft – Das Ergebnis: Die Bestnote 1,0 !!!
Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten!

Residenz Mobil

Residenz Mobil  
Der ambulante Pfl egedienst der Seniorenresidenz Moseltal
Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
Telefon: 0261 94 28 484
E-Mail: info@residenz-mobil.de
Internet: www.residenz-mobil.de

I m  S i n d e r f e l d  8      5 6 0 7 2  K o b l e n z
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Termine Seniorenresidenz Moseltal
02. Januar  10:00 Uhr  Neujahrsempfang
05. Januar  11:00 Uhr  Sternsinger
14. Januar  15:00 Uhr  Konzert „Die Moseltaler“ 

01. Februar  14:45 Uhr  Karnevalsfeier
11. Februar  15:00 Uhr   Tanztee 

11. März   15:00 Uhr   Konzert MGV „Cäcilia“
15. März  10:00 Uhr  Evangelischer Gottesdienst
29. März  Aushang  Andacht zu Gründonnerstag / Osterandacht 

Regelmäßige Veranstaltungen in der Seniorenresidenz Moseltal:
• Katholischer Gottesdienst fi ndet 14-tägig von 10.30-11.00 Uhr 

im Raum Laurentius (UG) statt.

• Jeden vierten Sonntag im Monat gibt es Brunch im Restaurant Stolzenfels von 11.30-13.30 

Uhr.

• Jeden Dienstag und Donnerstag fi ndet die Sturzprävention im Raum Goethe (4.OG) 

von 10.00-11.00 Uhr statt.

• Jeden Mittwoch spielen wir um 14.30 Uhr BINGO im Raum Goethe (4.OG) 

• „Erinnerung an alte Klassiker“ fi ndet jeden zweiten Freitag ab 14.30 Uhr 

im Raum Goethe (4. OG) statt.

• In regelmäßigen Abständen gestalten unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter 

zusätzliche Angebote, wie z.B. Lyrikvorträge und Volksliedersingen. 

• In den einzelnen Wohnbereichen und im Betreuten Wohnen fi nden regelmäßig vielfältige 

Gruppenangebote und Einzelbetreuungen statt.

Alle genannten Angebote und Veranstaltungen werden zeitnah ausgehangen. 
Über zeitliche Änderungen werden Sie rechtzeitig informiert.

„Es gibt ein erfülltes Leben trotz vieler unerfüllter Wünsche.“
Dietrich Bonhoeffer
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Musicalreise in der 
Seniorenresidenz Moseltal

Am Nachmittag des 20.11.2017 erlebten die Bewohnerinnen und Bewohner der Senioren-
residenz Moseltal eine Musicalreise der ganz besonderen Art.

Unterstützt von der Heinz-Gries-Stiftung, die 
in enger Verbindung mit einem der führen-
den Unternehmen im Süß- und Salzgebäck-
markt „Griesson – de Beukelaer“ stehen, 
durften wir die Musiker Petra Schuhmacher 
und Andreas Barth-Steinborn in unserem 
Restaurant Stolzenfels begrüßen. Diese 
entführten uns mit wunderschönen Klängen 
auf dem Klavier und tollem Gesang in die 
Welt der Musicals der letzten 60 Jahre, von 
Hamburg nach London und New York.

Unser besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
der Heinz-Gries-Stiftung, die diesen fantasti-
schen Nachmittag ermöglicht haben! 



Seite 22 | Ausgabe Januar 2018  

Zum Schmunzeln

Lehrer: „Nenne mir bitte drei berühmte Männer mit dem Anfangsbuchstaben B!“
Schüler: „Beckenbauer, Breitner, Basler.“
Lehrer: „Hast du noch nie was von Bach, Brahms oder Beethoven gehört?“
Schüler: „Nee, Regionalliga interessiert mich nicht.“

O‘ zapft is! Akkordeon-Töne

Bei zünftiger Blasmusik vom Musikverein 
„Waldecho“ aus Waldesch und bayrischen 
Schmankerln aus der Küche feierten die 
Bewohner/-innen und Angehörigen am 
06.10.2017 das Oktoberfest im festlich ge-
schmückten Restaurant Stolzenfels.

Mitte Oktober durften sich die Bewohner/-in-
nen der Seniorenresidenz Moseltal über ein 
Akkordeon-Duo im Restaurant Stolzenfels 
freuen. Bekannte Volkslieder luden zum Mit-
singen und Klatschen ein – ein gelungener 
Nachmittag.

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei 
Herrn Lau für diese tolle Idee bedanken!
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www.hoerstudio-s.de

Audiometrie
In dieser hellen und großzügigen Prüfkabine werden die 
notwenigen Hördaten des Kunden erhoben um eine optimale 
Versorgung mit modernen HörSystemen durchführen zu können.

Regiometrie:
Mit der Hörsimulation haben unsere Hörberater beste Voraus-
setzungen unterschiedliche Klangdarstellungen und eine 
perfekte Darstellung des Richtungshörens dem Kunden zu 
präsentieren. Der Kunde kann sehen was er hört. 
Hier erfolgt der optimale Ausgleich des Hörhandicaps.

Empfang
Freundlichkeit und Kompetenz unserer HörAkusiker erwarten 
den Kunden bereits am Empfang. Die sprichwörtlichen „Lotsen 
des guten Hörens“ machen Ihnen den Ausgleich Ihres 
Hörhandicaps zum Erlebnis.

UNSER LEISTUNGSANGEBOT

56073 Koblenz
Koblenzer Str. 236
Gegenüber Marienhof

Tel. 0261 - 942 494 82
Fax 0261 - 942 494 83
kontakt@hoerstudio-s.de
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Eine besondere Zeit
Schöner Start in die Adventszeit

Adventsmarkt in der Seniorenresidenz

Bei herrlichem Waffel- und Glühweinduft lud 
die Seniorenresidenz Moseltal die 
Bewohner/-innen und Angehörige sowie 
Gäste am 01. Dezember 2017 zum traditio-
nellen Adventsmarkt ein.

Neben einem Imker- und einem Blumen-
stand konnten auf dem Markt auch Weih-
nachtskarten, kleine Geschenke oder selbst-
gemachte Plätzchen und Marmelade vom 
Haus erstanden werden.

Ganz besonders stolz sind wir in diesem 
Jahr auf die Krippe in unserem Eingangsbe-
reich. Diese haben wir von Wladimir Elsner 
und seinen Angehörigen aus dem Familien-

besitz geschenkt bekommen. Auf dem Foto kann man nur erahnen, in welcher liebevollen Detai-
larbeit Herr Elsner diese Krippe aufbaute – wir sind sehr dankbar das kostbare Stück nun in un-
serem Haus zu haben. Vielen Dank dafür!!!
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Zum Schmunzeln

Sagt der Akupunkteur zum Chirurgen: „Du Aufschneider!“
Sagt der Chirurg zum Akupunkteur: „Jetzt fang bloß nicht an zu sticheln!“

Die Weihnachtszeit

Weihnachten in der Seniorenresidenz

In der Woche des 4. Advents feierten wir mit unseren Bewohner/-innen, Mietern und Angehörigen 
unsere traditionelle Weihnachtsfeier in den Räumen des Café Restaurants Stolzenfels.
Unter der Klavierbegleitung von Frau Gabriele Schweitzer und dem Kinderchor „Coolibris“ aus 
Koblenz-Neuendorf sangen wir gemeinsam Weihnachtslieder und lauschten einigen Geschich-
ten. Zum gelungenen Abschluss dieses Nachmittags zauberte die Küche ein leckeres Menü auf 
die Tische.
Am darauf folgenden Tag hielt Rektor Scho gemeinsam mit Schwester Alexa eine Andacht zu den 
Weihnachtstagen.

Nikolausfeier in der Seniorenresidenz

Kinderchor „Coolibris“ und leckeres Gebäck,
nahe gelegen am Deutschen Eck,
gefeiert haben wir den Nikolaus

kamen viele Bewohner aus ihren Zimmer raus.
Da wurde gesungen, gefeiert und gelacht,

auch der Männergesangsverein „Cäcilia“ hat mitgemacht.
Durch den Garten kam er dann,

dicht an dicht mit Knecht Ruprecht an,
verteilte Geschenke und wanderte durchs Haus,

es war schön mit Dir, lieber Nikolaus!
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Wir haben wieder vielfältige Aktionen für unsere BewohnerInnen und ihre Angehörigen geplant.

Regelmäßige Veranstaltungen des Sozialkulturellen Dienstes (SKD):

• Montags und mittwochs um 10.30 Uhr: Gedächtnistraining im Wintergarten 1. Stock
• Dienstags um 10.30 Uhr: Sitzgymnastik im Wintergarten 1. Stock
• Donnerstags um 10.30 Uhr: Sturzprävention im Wintergarten 1. Stock
• Donnerstags um 15.30 Uhr: Bingo in der Cafeteria

Alle 14 Tage: 
• Dienstags um 14.30 Gottesdienst in der Cafeteria
• Mittwochs um 15.30 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Mendoza in der Cafeteria

Wechselnde Angebote an den restlichen Tagen:
• Kochen und Backen, Kreatives Werken, Leserunde, Singkreis, Kegeln, Spielrunde, Quiz, 

Filmabend, Musik-Cafe, uvm.

Selbstverständlich werden weitere Feierlichkeiten, Ausfl üge und Angebote stattfi nden.  

Alle genannten Angebote und Veranstaltungen werden zeitnah ausgehangen. 
Über zeitliche Änderungen werden Sie rechtzeitig informiert.

Termine Seniorenresidenz Deisenhofen

„Das Glück besteht darin, zu leben wie alle Welt und doch wie kein anderer zu sein.“ 
Simone de Beauvoir
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Neues aus Deisenhofen
Lernwerkstatt in der Seniorenresidenz Deisenhofen

Vom 06. - 09.11.2017 führte die Evangelische Pfl egeakademie mit Altenpfl egeschülern der 2. 
Jahrgangsstufe in der Seniorenresidenz Deisenhofen eine „Lernwerkstatt“ zum Thema soziale 
Betreuung / Beschäftigungsangebote durch.

15 Schülerinnen und Schüler entwickelten Ideen, Bewohnern interessante und angemessene 
Angebote zu machen.
In Einzel- u. Gruppenaktivitäten wurden diese umgesetzt und gemeinsam nachbereitet.
Es wurde u.a. gebacken, gestrickt und Pfl anzenkunde betrieben.
Unter Mitarbeitern und SchülerInnen wurden so manche Denkanstöße und Anregungen ausge-
tauscht.
Die Bewohner freuten sich über neue Gesichter, Aufmerksamkeit und gemeinsame Aktivitäten.

Lehrern und Lernenden war es sehr wichtig zum Ausdruck zu bringen, dass sie sich in der 
Seniorenresidenz sehr wohlgefühlt haben. So hoffen alle Beteiligten auf eine Fortsetzung im 
nächsten Jahr.

etzung im
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Schöne St. Martinsfeier...

...mit den Kindern aus der Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“.

Schön, dass ihr da wart!

Ho Ho Ho

Der Nikolaus war da!
Am 07.12.2017 fand unsere Nikolausfeier mit Adventsbasar statt.
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Unsere Weihnachtsfeier 2017

Unser Partner im Bereich der Betrieblichen Vorsorge

Ihr Ansprechpartner Herr Ernst Juncker 

Telefon 089 74 61 560
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Herzlichen Glückwunsch,
Deisenhofen!

Wir gratulieren den Geburtstagskindern Januar - März 2018

Geburtstagskinder im Januar
   
02. Herr Rudolf Strößner  Wohnbereich Alpspitze   91 Jahre
06.  Frau Emielie Hefele   Wohnbereich Zugspitze   92 Jahre
09.  Frau Ottilie Uhl    Wohnbereich Seekar   89 Jahre
10. Herr Rudolf Keller   Wohnbereich Hochfelln   75 Jahre
16. Herr Klaus Einsporn   Wohnbereich Hochfelln   82 Jahre
16. Herr Hermann Ruhland  Wohnbereich Alpspitze   87 Jahre
18. Frau Gertraud Schmidt  Wohnbereich Zugspitze   88 Jahre

Geburtstagskinder im Februar

01.  Frau Josefi ne Fichtel  Wohnbereich Brauneck   86 Jahre
04.  Frau Elisabeth Korn   Wohnbereich Zugspitze   87 Jahre
05.  Frau Erika Waltemath  Wohnbereich Seekar   86 Jahre
06.  Frau Ana Lauer   Wohnbereich Hochfelln   83 Jahre
09.  Herr Eckhart Miehle   Wohnbereich Alpspitze   78 Jahre
14.  Frau Anna Seidenschwanz  Wohnbereich Seekar   90 Jahre
19. Frau Helga Gierl   Wohnbereich Kampenwand  81 Jahre
22. Frau Ingeborg Pollinger  Wohnbereich Schachen   79 Jahre
23. Herr Karl Hartl   Wohnbereich Kampenwand  88 Jahre
24. Herr Josef Lechner   Wohnbereich Hochfelln   82 Jahre
25. Frau Charlotte Kadavy  Wohnbereich Kampenwand  78 Jahre

Geburtstagskinder im März

09. Herr Peter Borlein   Wohnbereich Hochfelln   80 Jahre
17. Frau Gertrude Schindlbeck  Wohnbereich Zugspitze   87 Jahre
19. Frau Anneliese Schwink  Wohnbereich Kampenwand  83 Jahre
20. Herr Helmut Bey   Wohnbereich Alpspitze   79 Jahre
22. Herr Walter Ziehm   Wohnbereich Zugspitze   68 Jahre
26. Herr Jochen Burger    Wohnbereich Hochfelln   87 Jahre
29. Frau Emilie Kulessa   Wohnbereich Seekar   92 Jahre
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Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.

Augustinus

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitbewohner

Wir nehmen Abschied
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Herzlichen Glückwunsch,
Koblenz!

Wir gratulieren den Geburtstagskindern Januar - März 2018

Geburtstagskinder im Januar
   
01. Senioren Palace AG        11 Jahre
06.  Frau Anna-Maria Lipfert  Betreutes Wohnen    91 Jahre
07.  Frau Friederike Holm  Betreutes Wohnen    79 Jahre 
09.  Herr Kurt Nelson   Wohnbereich Goldgrube   89 Jahre
09.  Frau Maria Nussbaum  Wohnbereich Goldgrube   80 Jahre
10. Herr Rudi Lipfert   Betreutes Wohnen    96 Jahre
16. Frau Helga Becker   Betreutes Wohnen    81 Jahre
17.  Herr Adolf Nonnweiler  Wohnbereich Oberwerth   83 Jahre
22. Frau Elisabeth Strobl  Wohnbereich Rauental   97 Jahre
24. Herr Dieter Kuke   Wohnbereich Oberwerth   79 Jahre
26. Frau Johanna Hartmann  Wohnbereich Rauental           100 Jahre
27. Frau Margarete Höllen  Wohnbereich Oberwerth   98 Jahre
29. Herr Ulrich Rosenbusch  Betreutes Wohnen    73 Jahre
   

Geburtstagskinder im Februar

01. Frau Margarete Dill   Wohnbereich Goldgrube   79 Jahre
01. Herr Horst Günther   Betreutes Wohnen    84 Jahre
07. Frau Brunhilde Türk   Wohnbereich Goldgrube   78 Jahre
09. Frau Sigrid Nußmann-Klaas Wohnbereich Oberwerth   73 Jahre
10. Herr Wolfgang Helpenstell  Wohnbereich Rauental   72 Jahre
13. Frau Renate Roth   Wohnbereich Oberwerth   85 Jahre
19. Frau Christel Reuter  Wohnbereich Metternich   86 Jahre
22.  Frau Katharina Jäger  Wohnbereich Metternich   88 Jahre
23. Frau Emmi Adam   Wohnbereich Oberwerth   89 Jahre
24. Frau Berta Huben   Wohnbereich Goldgrube   89 Jahre
24. Frau Dorothea Rausch  Wohnbereich Metternich   98 Jahre
24. Herr Gerd Wagner   Wohnbereich Oberwerth   73 Jahre
26. Frau Marianne Strey  Wohnbereich Metternich   89 Jahre
28. Frau Maria Landeck   Wohnbereich Goldgrube   92 Jahre
28. Frau Hildegard Matheis  Betreutes Wohnen    84 Jahre
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Geburtstagskinder im März 

01. Frau Käthe Stegmeier  Wohnbereich Goldgrube   98 Jahre
02. Frau Helga Weisbrod  Wohnbereich Metternich   82 Jahre
04.  Frau Gisela Firmenich  Betreutes Wohnen    75 Jahre
04. Frau Johanna Kröber  Wohnbereich Goldgrube   94 Jahre
04. Herr Roland Zerlik   Wohnbereich Rauental   87 Jahre
06. Frau Hilde Kreis   Betreutes Wohnen    93 Jahre
08. Frau Martha Theis   Wohnbereich Metternich   92 Jahre
09. Herr Friedhelm Zieger  Wohnbereich Goldgrube   84 Jahre
10.  Frau Christine Breitbach  Wohnbereich Oberwerth   86 Jahre
10.  Herr Josef Conrady    Betreutes Wohnen    83 Jahre
12. Frau Helene Kalinke  Wohnbereich Metternich   96 Jahre
14.  Frau Hannelore Kabalo  Betreutes Wohnen    93 Jahre
14. Herr Nikolaus Krost   Betreutes Wohnen    80 Jahre
15. Frau Paula Drücker   Wohnbereich Goldgrube   91 Jahre
17. Frau Marianne Peelen  Betreutes Wohnen    87 Jahre
18. Herr Hermann Welle  Wohnbereich Rauental   81 Jahre
19. Frau Mechthild Weidenfeld  Wohnbereich Metternich   81 Jahre
21. Frau Elli Hoffstadt   Wohnbereich Rauental   97 Jahre
22. Frau Lieselotte Schäfer  Wohnbereich Rauental   92 Jahre
22. Herr Erwin Weingart   Wohnbereich Rauental   90 Jahre
25. Frau Mechthild Hardt  Wohnbereich Goldgrube   81 Jahre
31. Frau Elisabeth Schütz  Wohnbereich Oberwerth   85 Jahre 
   

Kummer, sei lahm! Sorge, sei blind!
Es lebe das Geburtstagskind. 

Theodor Fontane
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Zusätzliche Serviceangebote
Seniorenresidenz Moseltal

Kiosk
Eingangsbereich: Neben Pfl egemitteln erhal-
ten Sie auch Süßes, Getränke, Tabakwaren 
und Inkontinenzartikel.
Täglich 8.00 - 18.30 Uhr

Fußpfl ege
1. Etage: Frau Dziura-Kurpas - med. Fußpfl e-
ge, Maniküre und Kosmetik. Für Bewohner 
der Pfl ege ist eine Anmeldung über das Pfl e-
gepersonal erforderlich; Bewohner des Be-
treuten Wohnens melden sich bitte an der 
Rezeption an oder unter den Telefonnum-
mern:
02630 956831 bzw. 0177 3244561
Montags 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Friseur
1. Etage: Frau Pompetzki - Für Bewohner der 
Pfl ege ist eine Anmeldung über das Pfl ege-
personal erforderlich; Bewohner des Betreu-
ten Wohnens melden sich bitte an der Rezep-
tion an.
Donnerstags 9.00 - 18.00 Uhr
Freitags 8.00 - 18.00 Uhr

Paket Shop & Postservice
Eingangsbereich: Hermes Paket Shop, in 
dem Sie Pakete aufgeben und empfangen 
können. Desweiteren können Sie neben Ih-
ren Paketen auch Briefe zur Versendung an 
der Rezeption aufgeben.
Täglich 8.00 - 19.30 Uhr

Restaurant Stolzenfels
In unserem Restaurant erhalten Sie Speisen, 
Getränke, Kuchen und je nach Jahreszeit 
auch Eis. In den warmen Monaten werden 
Sie selbstverständlich auch in unserem Gar-
ten bewirtet.
Täglich 11.00 - 18.00 Uhr

Seniorenresidenz Deisenhofen

Friseur
Im Foyer erwarten Sie die Mitarbeiter des 
„Salon Sigrid“.
Dienstags bis freitags 8.00 - 18.00 Uhr
Samstags 8.00 - 13.00 Uhr

Fußpfl ege
Auf Anfrage kommt Frau Döring/Frau Hiering 
donnerstags und freitags nach Bedarf

Massage, Wellness und 
Entspannung
Auf Anfrage kommt Frau Hillebrand
dienstags nach Bedarf
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Residenz Journal
ist ein kostenloses Magazin für Bewohner, Mitarbeiter und Freunde des Unternehmens 
und erscheint viermal jährlich.
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Claudio Filippone´s CHIARO

Münzstraße 3 | 56068 Koblenz

Telefon 0261 973 793 71

E-Mail gast@chiaro-restaurant.de

www.chiaro-restaurant.de
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